




Volkskrankheit Rückenschmerzen 
Rückenschmerzen gehören weltweit zu den häufigsten 
Volkskrankheiten. Neben Schmerzen stellen psycholo-
gische und soziale Konsequenzen eine beträchtliche Bela-
stung für die Patienten dar.

Auch in Deutschland ist Rückenschmerz hoch prävalent 
und für einen wesentlichen Teil der Arbeitsunfähigkeit ver-
antwortlich: 15,5 % der Behandlungsfälle in Allgemeinarzt-
praxen und sogar 41,0 % in orthopädischen Praxen sind auf 
Rückenschmerzen zurückzuführen.

Telemedizinische Lösung
Rise-uP integriert verschiedene telemedizinische Kompo-
nenten. Der TherapieNavigator und die Kaia Rücken-App 
sind zentrale Unterstützungssysteme bei der Behandlung 
von Patienten mit akuten und subakuten Rückenschmerzen.

Rise-uP – Innovatives Versorgungs- 
konzept für Rückenschmerz-Patienten
Rise-uP ist ein integratives Behandlungskonzept, welches 
sich an den Empfehlungen der Nationalen Versorgungs-
leitlinie (NVL) nicht-spezifischer Kreuzschmerz orientiert 
und aktuelle telemedizinische Entwicklungen einbezieht. 
Ziel ist es, durch eine verbesserte Vernetzung verschie-
dener Ärzte die aktive Einbindung des Patienten zu 
unterstützen. Durch frühzeitige Edukation und Einbe-
ziehung der multimodalen Schmerztherapie auf allen Be-
handlungsstufen, soll die Selbstkompetenz und Eigenak-
tivität der Patienten gestärkt werden, um eine bleibende 
Patientenpartizipation zu gewährleisten.

Rise-uP ist eines von 29 Projekten im Bereich der neuen 
Versorgungsformen, die durch den Innovationsausschuss 
beim Gemeinsamen Bundesausschuss im Rahmen der er-
sten Förderwelle aus 120 Anträgen ausgewählt wurden. 
Die Projektfinanzierung erfolgt aus Mitteln des Innovati-
onsfonds zur Förderung von neuen Versorgungsformen 
(§§92a Abs. 1 und 92b SGB V).  

Kaia Rücken-App 
• Multimodale Schmerztherapie im handlichen    
 Handy- und Tabletformat (iOS/Adroid)

• Ganzheitliches, durch Tele-Coaching in Echtzeit 
 individuell anpassbares Training, bestehend 
 aus Wissensmodulen, Physiotherapie und 
 psychologischer Schmerztherapie 

• Audiovisuell unterstützende Übungen und 
 Edukation

• Wissenschaftlich fundierte Begleitung 
 der App-Weiterentwicklung 

TherapieNavigator
• als Assessment-Tool (Primärfilter) zur Einschätzung 
 des Chronifizierungsrisikos

• zur Basisdokumentation und Archivierung 
 in einer elektronischen Fallakte

• mit leichtem Zugang zum Behandlungspfad, ange-  
 lehnt an die NVL nicht-spezifischer Kreuzschmerz

• zur telemedizinischen Vernetzung mit allen 
 Behandlungsebenen


